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t s,digto Office fit
Ciacisnnrinr BolkSblatt" befindet

set) i, Im (gelinde ba Pepl,
Saving, Bank & Trust (Jo., 7 West
G. Straße. Anzeigen, Mittheilnuaea
,b Beftelluvge irgend welche? Art

werde bi 10 Uhr Abend daselbst
tgegengenommen. Telephon Tth
St. Elisabeth Hospital.
Die i'crpflcamm der städtischen

Krausen von i'icn'pcrt wurde jungn
dem Svect Hospital in Dayton zu
dessen ?l gebot von $1500 zuerkannt.
.L. .!.( '. --L hiA nvywum uic wiwiaiii vv?
St Llis.ü'ttl) Hksvitals e.n Mnflcbat

.von :ju5lKK) cingerricht glitten. ; Tie
'Ver,el,l,na deö Äontrattkö an da
Speer Hospital wurde von einem der
.Trustees des Hesoitals damit begrün
del. infj die Krankenpflege im 2t.
alilaoi'tft Hospital nicht von Sachver
stänoisen aufgeführt werde--, Tr.
;fcn o. aVallcn, wcldx--r dem ar;t
lichen Stäbe im S. Elisabeth ospi.
tal vorsteht, bemerkte hierzu, dcisz viel
leicht die SlenKerung eines der Tru
üees. dasz daS Speers Hospital bei
Nichterlanzung des Newporter Äon
trotte geschlossen werden müsse, den
Aufschlag gegeben Iiabe. ?lber zu be

' baupten. ba die Krankenpflege im
St. Elisabeth Hospital nicht von Such
versländigen auSgesührt werde, sei
can;, und gar ngereäM'ertigt im)
nicht dem wahren Thatbestand ent
sprechend. Tie Schwestern des St,
Elisabeth Hospitals seien geschulte
Krankenpslegerinnen, uvlche sogar in
einer eigenen Schule für angehende
Krankenpflegerinnen anschaulichen
Unterricht ertheilen. Gegenwärtig
wird diese Schule von 17 jungen
Krankenpflegerinnen besucht. ?luker
dem werden die jüngeren Schwestern
von deni Aerzteitab und von den al
teren Schwerern ,n der Kranken
pflege unterrichtet,

Im Gesundheitsamt wurden in
der abgelaufenen Woax folgende Zo
öesfälle angemeldet: Herbert '(f
Glenn, 32: Frederick H. Schlueter
81 Bernard H. ft'otmig, 66; Marga
ret C. Buehler, 52; Schwester M. H

laewerkamp. 58: Perry Wilson, 61
Wm. M. Rich. fi3: A. I. Mofset. 77
(Svorcw Heimann. 45: Teddy S
TWnjncS, 8; David L. Green. 7
Cüie greift. 32; Sam. Chambers. 47;
Frau Ella Bürge, 55; Alvin Arand,
HU Jahre.

Tie Polizei wurde gestern davon
benachrichtigt, daß Ward Caldroell.
33 Johre alt, ein Farmer von Leland,
III., welcher hier mit seiner Gattin im
Hause eines Freundes, No. 55 West

6. Straße, gewohnt hatte, seit borge.
siern Morgen vermißt wird. Caldwell
erklärte, als er Covington verließ,
daß er nack Cincinnati sich begeben
wolle, um eine Patent'Angelcgenheit
zu erledigen. Frau Caldnvll befurch
tet, dasz ihr Gatte einem Verbrechen
zum Ovfer gefallen nt. da er eine be
deutende Geldsiimme in seinem Besitz
yottc,

Leonard. Willens. 21. und
Blanche Cyman, 2l. Beide von Hills,
borc,, C, erwirkten hier einen Hei
xathsschein.

'

-- - Daö Scharlacln'ieber hat in letz

ter Znt in Ludlow grafsirt. Als daö
Kind dcö Herrn T. Williams, von der
West Oak Straße, welches von der
tirankheit befallen morden war, ge
stern von dem Gesundheitsbeamten
fur geheilt erklärt worden war. er
losch in Ludlom der letzte Fall einer
auslosenden Krankheit,
' Im zweiten Steck dcö Hauft--

der Frau Charles Fellows. No. 3'J
Ost 10. Straße, waren gestern Mit,
lag mehrere itteidungöskücke durch die
flammen des Gasofens in Brand
gerathen, Tie Flammen, welche schnell
um sich griffen, verursachten einen
Schaden von $3(X). Als Frau Fel-low- s

das Zimmer betrat, drangeit die
Flammen ihr entgegen. Sie trat
schnell zurück, wobei ihr das' llnglück

assirte. daß sie rücklings über die
Treppe fiel. Sie hatte im Gesicht eine
laichte Brandwunde, jedoch durch den

turz keine weitere Verletzung davon
getragen.

N e w o rt.
Tie Newport Office für da Crtt

rianliter Volköblott" befindet sich in
No. ,333 vox! Straße, gegenuber dem
Lonrthonie, woselbst NkLiarnte, An
zeige . s. w. bi 10 Uhr 45 Mi
ten Abends entgegengenommen toe

de.
Arion - Männkrchor. er

Das Fest . Committee des Bezirks,
Sängerfestes hat gestern Nachmittag
unter dem Borsitz des Herrn C. W
frechen eme Sitzung bgehalten. in

elchem dem Kommitt ein Schreiben in
deö Herwegh Männerchor von Cincin.
nati unterbreitet wurde. Der er
wähnte Chor sucht darum nach, daß
ihm ein Einzelvertrag bei der Auffiel
lung deS Programms bewilligt wer
de. Das Anerbieten wurde bewil lich
ligt. Es wurde weiter beschlossen, den
verschiedenen Gesangvereinen, welche

och lein Einladungen erhalten ha
ben. solche zuzusenden. - Von der
Lohmyer Amusement Co. in Cincin

ati lief in Schreiben ein. in welchem
sie die verschiedenen Amusements zu

Platz Kommitt Lderwiefen. Herr
Zhep. Rpth reichte, da von Nkwport
fortzieht, sein Resignation in, Herr
Änchen sprach in Anerkennung der
Lerbienste bei Herrn Roth, sein ffl

dauern hierüber au und votirte zu
gleich den Dank dek Aommitteei.

In der hierauf stattfindenden e

schäfts Versammlung unter dem
Vorsitz bei Herrn H. Peaslack wurden
folgend Geichaste erledigt: Da Bü
cher untersuchungs Kommittee
reichte folgenden Bericht ein: Die Bii
cher, welche w guter Ordnung befun
den wurden, weisen folgende Zahlen
nach: Einnahmen. 1. Jul, bis 1. De
zember 1914, $295.65; Ausgaben. 1.
w; ,:, i D,ember &:.JZ&

fcnbestand $40.70; im
$1248.55. An Stelle de? Herrn
Theo.. Roth wurde Herr Caspar Voll
an dZs Inventar Committee ernannt.

Herr 2. Rcth resignirt, als Pro
tokollsekretijr und wurde an dessen
Stelle Herr Harry Binder einstimmig
zum Sekretär erwählt. Mehre
Rechnungen wurden zur Zahlung

Zum Schluß wurde Herr
Gez, Verger. Vertreter des .Voll!,
blatt" aufgefordert über den .Deut
schen rleg-

-
zu sprechen. Der Red

ner schilderte mehrere Episoden bes
Weltkkrieges und charakterisirte inSbe
sondere das feige, perfide Albion. Er
gab zum Schluß der überzeugenden
Gewißheit Ausdruck, daß Deutschland
aus diesem Riesenkampf siegreich her
vorgehen werde. Der Präsident, Herr
Peasck. dankte im Namen de Ver
eins. Nach Schluß ber Versammlung
begab sich ber Berein nach dem Hause
bei Herrn Adolf Lankisch, um demsel-
ben anläßlich seines 40. Wiegenfestes
die Glückwünsche der Arionten darzu
bringen.

Die Stadt-Kommissä- re werden
heute über den Unfug des Rollschuh
laufen? einen Beschluß fassen. Das
Rollschuhlaufen auf den Seitenwegen
ist für die Passanten eine ernste Ge- -
sayr. Äuch sind die Grunbeiqenthü
mer zu berücksichtigen, beren Seiten
weg burch das Rollschuhlaufen ,rul
mrt werben.

Der Klub ber Geschäftsleute
wird am nächsten Mittwoch eine Sitz-un- g

abhalten, zu welcher auch Reo.
Barker von ber Olb Taylor M. E,
Kirche eingeladen ist. Rev. Barker
wird ersucht werden, seine letzthin ge- -

yaltene Predigt, m welcher er .New-po- rt

als eine geeignete Lokalität für
die Hölle" erklärte, zu begründen. Rev.
Barker hat sich auch nicht entblödet,
die Deutschen, weil der Teutsch-Am- e

rikanische Stabtverbanb gegen seine
Schmähungen proteftirt hat, in einem
.Eingesanbt' als Anarchisten" zu be

zeichnen. .Tiefer hangen , sagte

Friedrich !r Große, als ein PaSauill
auf ihn an den Straßenecken Berlin?
angeschlagen wurde. Tiefer hängen",
wiederholte er, .damit I auch die

Hunde lesen können."

Im Gesundheitsamt würben in
ber letztoerflossenen Woche folgende

Todesfälle angemelbet: Chas. R. War.
ner, 71; Dan. Swinbourne, 53; ThoS.
Flannerv. 32; Wm. F. Kottkamp, 54;
Säugling Rockford; Mary G. Bos-

nian. 82; Emma B. Peak, 50, unb
Sam. Berry. 42.

Im Hause öeS I. C. Need. No.

113 West 10. Straße, war gestern

burch einen defekten Schornstein ein

Brand entstanden, welcher einen Scha
den von 5150 verursachte. Wahrend
deö Brande erlttt der ffeuerwebr.

hatte seine liebe

brennenbe Plafond einstürzte und auf
ihn fiel am Nacken und an den an- -

den schmerzhafte Brandwunden.
An der 4. und Overton Straße

kollibirte gestern das Auto beS Herrn
Robert Wetzel mit einem Bugzy. wel- -

ches von Herrn Fred. Beith gelenkt
wurde. Das Pferd erlitt dabei an den

Hinterbeinen tiefe Schnittwunden,
während bas Buggy zertrümmert wur- -

be. Die Herren Wetzel und Veith ka- -

men unverletzt davon.

Lahion und Bellevue.

Jedes Aind in Tayton, von dm
Erwachsenen gar nicht zu reden,
kennt Scott Fowler. Er war un
zählige Male wegen Trunkenheit in
Tayton verhaftet worden. In der
Jail, die ihm lieb und tleuer gemor
den war, hatte er sich .häuslich- - ein
gerichtet und wehe dem Jailer Oster
bage. wenn er ihm die unangenehme
Mittheilung machte, daß seine Straf
zeit abgelaufen sei und er nun die

Jail verlassen müsse. Schweren Her
zenS zog er von bannen. Nur mit
Mühe vermock)ts fich Osterhage, den

seinen ..lieben Freund" nannte, der
Umarmung Fowlers sich zu entziehen.
Fowlcr gelangte vor Jahren sogar zu
einer Berühmtkeit, die seinen Namen
weit über die Stadtgrenzen TaytonS

die weite Welt brockte. Er war der
Einzige in den Vereinigten Staaten,
loclcher entgegen aller Gelufte Jnl?af
tirter, nicht aus dem Gefängniß aus,
zubrechen. sondern in das Gefängniß
einzubrechen versuchte und auch glück

ausführte. Ter Jailer war nicht
wem erstaunt, als er Morgens
Fowler in riefein Schlummer in der
Zelle fand. Fowler erklärte, daß er
seilt Heimweh" nicht länger zu un
tcrdrückm vermochte. Er habe als sou
veränee Bürger einer freien Republik
das Recht, fich einsperren zu lassen.

ihm frn. Der Dichter sage iwar
.Tik Freiheit wohne auf den Bergen"
(oder in den Kentucky Highlands)
Ties sei jedoch ein Druckfehler. Die
toütite Freiheit liege für ihn in der
Dayton Jail. Fowler, der beimaty
los ist, wurde schließlich nach dem
County Armenhause gesandt. Aber
die Gastrollen, welche er vor Jahren
iit'Tayton gehabt hatte, ließen ihn
nidt ruhen. Vorige Woche wanderte
er von dem Armenhaus zu Fuß nach
Danton und wurde, wie üblich. wie
der eingesperrt. Die Zeit bat auch in
der Taytoner Jail Veränderungen
gezeitigt und das schien Fowler nicht
zu gleichen . Er zog surdaß und
loiikte seine Schritte nach Newport
Tort wurde er gestern unter dei? An
klage. der Trunkenheit und des Vago
boudirens vcrliaftct. Schade, daß er
seinen Freund Oslerhage in solch
schnöder Weise vernachlässigt hat.
Wäre er gestern in Toyton verhaftet
worden, dann hätte er das Jubiläum
seiner 50. Einsperrung in der Tan
ton Jail celebriren können. .

Mehrere Jungens brackzen a
stern in ein leerstehendes Haus an der
Ecke der Front und Main Straße in
Tayton ein und entzündeten im im
ten Stock einen Haufen Papier. TaS
Feuer wurde von dem Feuerwarden
jiramer gelöscht, ehe die Flammen die
Wunde erreichten. Das Hauö wird
von Harry Healy in Newport ge
eignet.

Hamilton.
lloser Agent ia Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 449 Süd Fünfte
Strasze. Bell Tel. 476 R., Hom
Phone 16312.

Charles S.
Bosch vom St. Charles Hotel liegt an
einem Magen- - und Nervenleiden ernst
lich erkrankt darnieder.

Agnes I. Dowrey. 62. Wittwe
von Thomas Dowrey, welcher früher
an der Nord 7. Straße wohnte, starb
in Toledo an Schwäche. Die Leiche
wird nach Hamilton gebracht.' Die
Verstorbene hinterläßt sechs Kinder.

Die Feuerwehr wurde gestern
Vormittag nach der Wohnung von

Jacob Hartmann, No. 25 Stevens
Str., gerufen, um das Dach, welches

in Brand gerathen war, zu löschen
Der Verlust war unbedeuteno.

William Goodwin von der Süd
7 .Straße und Maple Avenue würben
10 Gallonen Leinsaamenol gestohlen,

Lokal-Verich- t

Deutsche? Theater.

.Minna von Barnhelm" als Galavor

stellung am nächsten Sonntag.

Im Volksblatt stand einmal vor
wahren ein Avrilartikel. dem zumlge

ein ganzer Stadtheil vom Lachbazillus
befallen wurde. Ter Bacillus war
nicht tödtlich. aber der ganze Stadt
tbeil lach! sich krank. So war k

auch gestern im Teutschen Theater
Auch dort wurde ein wenn auch ver

!frübter Aprilscherz losgelassen, und

sich vor Lachen gesund zu erhalten.
Diesmal war es nicht der Lachbacilluö,

sondern die Blut Tranefusion, mit
deren Hülfe die allerlustigsten
Schwank streiche angestellt wurden. Die
gemeinsame Arbeit der .Bocksprünge
geschah von den Herren Hirschberer
und Kraatz. Der Witz gefiel und daS
Publikum, welches gestern Abend den
Weg ins Deutsch Thoater gefunden
hatte, verbrachte einen äußerst Humor
vollen Abend. Die Blutübertragung
verwandelt inen schüchternen Liebha

V
ber in einen Schwerenöther, einen ge

setzten Rentier in einen Draufgänger
der schlimmsten Sorte unb einen
Mädchenjäger macht er so zahm, als
habe er rein vergessen, wo Bärthel den
Most geholt. Da yab es natürlich n,
diel zu lochen und die Darsteller dieser
lustigen Streiche und ihrer Opfer
wurden beständig bombardirt von den
Lach- - und Beif:llssalven. Es waren
die Herren Willy Diedrich als Ren
tier Gruenwald, Frau Helene Bürger
als die Rentiersgattin, Rob. Sonnen
berg als der romantisch Schauspieler,
Theo. Christmann als der tranSfu
lions wüthige Professor, ferner Leni
kiothe. FraneiS Wagner, Jennie Lem
jbach, Richard Leusch, Helene kioch.

Ludwig Aopvee, Curt Benisch. Vera ry

Mayer, Fred. Wulf unb Elfe Witt.
Nächsten Sonntag giebt S eine

Klassiker und Galavorstellung zu
gleich. Angesetzt ist Lessing'S klassi
iches Lustspiel .Minna von Barn
belm' mit vier berulenen rasten in
den führenden Rollen. ES wirken
mit Herr Karl L. Dletz. vom Schiller.r m.yeater rn zerim. ferner grau Eise
Schmid Corty. Frl. Amanda Blum
und Herr O. E. Schmid. Herr Dietz
war der artistische Leiter des Orpheum
Theaters auf Walnut Hills und er ist
in hervorragender Schauspieler. Die S,

anderen Herrschaften auf der Bühne W.
nmal wieder zu sehen, ist den Freun

den des Deutschen Theaters ohne

mann Ben. Graham dadurch, daß der,bas Publikum Noth.

ttlxruehmeg pffnirt. Wurde dulJrgendeine ttimmelle Absicht liegeweifel hochwillkommen

i'aaUiti Cincioooiirt QoÜiiUh, Lleutaz I l. EJIrj 1015.

Hrkltz.
Tie Fein des St. Aloysin, Waise

verein? findet heute Abend i
der Mnpkhall statt.

Die ' Washington Seburtitagf:ir
des Ct. AlovssuS WaisenvneinS sin
det am heutigen Abend in der Musik
hall statt. Ein hübsches Programm
ist wiederum aufgestellt worden, an
welchem die Kinder de Waisenhauses
in hervorragender Weis theilnehmen.
Außerdem haben die Brighton Ml
strelö. welche aus jungen Leuten von
raiyoii azen Gemeinden im we lttchen.....n...- - I... rn:i-:- .i.wiuvnucii cciicijcii, luic Miimiiiunu
zugesagt. Das Programm zerfällt in
drei Theile. Ter erste Theil wird durch
Uebungen des Kindergartens sulge
füllt. Im zweiten Theil giebt e Rei
gen und MorlVuöungen und ttder
vorträge, wimlich: a) .Our Little
l5nTntt,f fi lH.iitiint.i .nf.,viivivj IJIV4.V
c) .Fairy Fantasies" d) .Going to

Dt?l Land . und e) .Umbrella Drill
und Lied". m dritten Theil treten
die Brighton Minstrel, auf und sie

wkloen zeigen, ma ne in ver
Schwarzkur, zu leisten vermögen.

f,r, .i ii?;, ü.
cherreigen. Die nächst Kummer wird
von den Kadetten ausgefüllt und
darauf, folgt der große Schlußchor.

rr iniriil i l i rni uno re er
it.. r.. ca tr. im. o.vii.t wil( 4V UV viili. sH v l

oen. welck. h äckt Side enthalten, we
den ,u 10 verkauft. Die Logen ind
durch den Präsidenten Herrn Joseph
Berrnng, 128 Ost Achte Straße. ,u
bklegen.

.on.n.c t. M...ü.'i.T. . Ijiuw leotnoc wiiiraune NNY vom
Präsidenten nannt worden:

Emfana.Kommittee: Ilolevk er.
nina. William Witte Geo. B. Schronb.
Gerhard Schmidt, Henry Burdrink. I.
B. Stoll. Anton Vonderhaar, A. Nie
mann. Theo. Thale. Frank Macke,,
Jos. Brinkmann. Anton Meyer,

Bor Office: Leo ö. Beckman. John
H. Meyer jr., Zohn H. Meiner, Lo
renz Beck.

UerS Parauett: Fred. Geifler.
Borsttzer, Henry olkmeyer, Edw. A.
Gartner, Clem. Hebbeler. John I
BernenS, of. H. Wenstrup. Jof,
Wehmhoff. Jof. H. enkel. Ernst Be
vermann, Wm. Luning, . A.
Buefyer. varrn oll. rank ippen
brock. B. MeiberS. Geo. Schneite.

eo. Buooe. inceni . eaman,
Henry Schivartz. John Riekkamp,
Geo.' KoetterS. Geo. I. Lampe. Ges.
stoeni. Edw. X Wuellner. 58. Swi.
Jos. Wittrock. John Linfert. B. H.
r - i m r I O. - f fl.1ita, ccnrn uarmeier, je . j.

etV. flT) l.r.l.r m-.f- ,.r O, I.vy, ?rtvW. Äl, nHi, o
Burning. Ge. B. Doerger, Anton
Ronnedaum. enry Poetker. Jos. A.
Niehau. Phillip - Schneiber. John
uxvmamp, rrnaro ueiv. ozto.
Wll. Aal. P. Basler. Jof. P. Sten
ger. David A. Burtanger. Bernard
n IL T A . B- - I

vrrger. enry vrigrr. rnry
gelharbt,

, Max Hofbauer, Frank
Moeller, H. Cremering.

Ushers Dreß Eircl: Fred. Schaf
per. Vorsitzer. Aug. Belmesche. John
G. Heyl. R. . Mackzum. Wm. Boh.
ne. G. H. Dillhoss. Bernard Thelen.
Geo. Franz, Bern. L. Doerger. E.
Moelder. ffexd. Vonderaye, . ug.
Sunderman, Seo. Witte, Henry Lo
re,- - Henry Servers. Bern. Lamping,
Nicholas Janson, John Abt, . H.
Bonderaye. .os. Wordemann, erm
Moß, Peter Blum, Edw. Schoenhoft,
L. Middelderg. Chas. oban ing.
Theo. ReHage. John H. Menkhauö.
B. I. Peckskamp. Clem. Kamphaus,
to. Wiire. eo. Meyrtng. Henry
Breucker. Alb. Fangmann. Hy. N.
Heskamp. Jos. P. Fettig. H. Brink,
man. Jos. Brinkmann jr.. John

ruewer. ovn A. 'nnemann. v:rm.
cenilnk. ftreu. Tüi. isuriamp, 305111

A. Nordloh. red. Bierman. H. H.
Brosyots. Anion veen. Jo,. mraf.

Ordnungs Manner Parouett:
Henry Meßmann. Mtt. TeiterS, Jos.
F. enkel. Ben. Schoenfeld. Wm.

T ftrt M m W fngoerion. rn. unflcr. q. wx
kenbag, A agel, Bern . nd, fiw
M. Gosling. Aug. Orbina. Mich.
Äwisler. ilian Ketterer. ChaS. Boeck

mnM A.imI Cru ilt INm- -, vy. ''" """'into. Wan iraiq, noon ens, Joynm.,.. m.i.. evr. nr.,.- -v .i-- iv

fr., Henry Palte. Js. Busemeyer.

ut' mtmm'
Herm. Wittenberg.

Ordnungsmänner Dreß Circle:
LouiS Rowekamp. H. Schnockelberg.

B. Hillenbrand. Jos. .-
- Siefle.

Wm. Tebkn. Jos. Wessel. Frank Nie.
mann. H. H. Eiling. Ben. Burdick,

John Schottelkotte. Henry Weil.
ChaS. F. oehlke. Henry Dultemey,
Nick. Sticksel. Frank L. BrunS. Hen

Moeller, John HolthauS, George
Baske. Theo. Moeller. Lenr Tillar.
John A. Witzmon. Edwin Slacks.
Henry Uchtmann.

Ordnungsmanner Gallerie: Jos,
Grollig. George Hill. Henry Derren
tamp. I. B. Rademacher. Frank Hoff
mann. Henry I. EckeS. S. H. Berlin?.
Henri, Booemann, John S. Somhorst,
flrank Feldtamp, Cafper Oberm,yer,
John Lutkehauk. A. von Wietmar
chen.

Ticket.Einnehmer: John RolfkS.
John Wilp. B. S. Linnemann. Senr
Buehrmann. B Rattermann. 2. V.

Hellmann. Christ. Erupenhoff. A.
Blaesi. Serm. Licktenbera. ??rank

Hauiman. Senrv Schiele. Stephen
Wahoff, Geo. H. Adam, Frank ZNeh!
deweller. Aug. Witte.

Die Trockene

Werden am Montag ihre Kampagn
. für Prohibition in Ohio b,

innen.

Die PetitionSformulare den County
. TemperenzorganIsationkN zu,

' gestellt.

, d o t tt rn 6 u I, 0-- , 28. Febr. Dl
.Trockenen" werben mit ihrer biet
jährigen Kampagne in Ohio am Mon
tag beginnen und Petitionen für die

Unterbreitung ine! Verfassung!
I amenbementi für Prohibition im gan

Ktt, ?,mk,x,n,n'!,nistta," " " r -- .
: v.-- .,k!... fr :." 7T lübermitteln. Diese Erklärung wurde

am Sonntag Abend im Hauptquartier
der Ohio Vnti Saloon Liga abgege

ben.

Der Wortlaut dieseZ Amendments,.,. ...... . nr w n" mrnomrn?'
UD" vie zuaytx m veriuenen
Herbst abzustimmen batten, nur mU

dem Unterschied, daß die Worte .zum
mtTinuf imnrurim ,,.

I W g IIHVHVIUVtfll VV"Fl 1.-.-

vrn lino. ac k a, wir vrr
Superintendent der Liga Wayn, B.
Wheeler erklärte, weil die Bundes'
setzgebung die Einfuhr von Spirituo",

'tn verhindern wird
Die Petition muß. um wirksam ,u

I2o,000 llnterschrtsten tragen.
di grüßt Zahl von Unterschriften,
die je für eine .trockene" Maßnahme
verlangt worden 1st. bei ffountöu " v ",.,... s.i k ,!!, rn.,.- -' l" "'7 '""'.

r Namen müssen von mindestens
Counties kommen. Wann die Peti.

twnen in Umlauf gefetzt werden sollen.
ist dem Ermessen der verschiedenen
Countyorganisationen, anheimgepellt.

Als Erprcffungsversuch

BezeichnetderdeutscheBot
schafterSrafvonBern'

storsf den Siegler
Fall.

W a s b i n a t o n. D. ll . 2. Xthr.
Im Namen de deutschen Botschafters
Grafen von Bernstorff würd am
Sonntaa in der deutschen Botkckst in
Sachen deS Stegler'fchen Paßfalls
eine Erklärung erlassen, in welcher es
beikt dak dl, ffAnitlhtUtn .,, .Xif.
leg. in welchen der Marineattach der
Botschaft

. . .
ffreaattenkavitän Ban .

.
Ed

' ' ' - ' 'mit K neinaoaen worden ist hm--....r.. ..fi" . ... .
laaisoepaliemenr uoermillkil roor

den sind und daß ei den Anschein
tat, als ob sich in dem Fall um einen
ErpressungSdersuch hanble. Der Bot
schoster. der sich zur Zeit in New York
hefinbet. ordnete auf telegraphischem
Weak Ken ErlaK der Erklärun an.

. " . . " . '
Die MttttzeilUNgkN N da! Staatöbk
partement würben per Post gesanbt
unb bürsten erst am Montag Morgen
eintreffen.

Die Erklärung der deutschen Bot
schaft lautet wie folgt:

Die hauptsachlichsten Thatsachen in
dem Stegler'schen Fall. - soweit der
Marmeattache in Betracht kommt, sind
von mir dem Staatsdepartement über
mittelt worden

Ich muß ei enschieden ablehnen.
m ch im Emue nen mit all den tal
schn Angaben und phantastischen Be,
baud unaen Stealers und dessen Bat
tin zu befassen, die von Tag zu Tag
an Umfang zu nehmen und thatsäa
i,ch pathologischer Natur sind

ES kann sein, daß andere Motive
s der Sacke mitspielen, ober im Sro
ßen und Ganzen macht, die Sache den
Eindruck eine mtßglücktm Erpreß
sunaSversuaS.

Der Richter und da? Publikum
müssen sich naillrlich ihre eigne Mei
nung über die iÄlaubwürdiett und
Zuverlässigkeit Stegler bilden.'
Folgenschwere Kollision.

Kokomo. Ind.. 28. Febr. Zwei
0Mn lm m Sonntag um,

o.uL m.,s äk.h
bnUb....... 2Lei Meilen 0n
hier gelegen, aus einer Nweaukreu., ,,, m,fn,ni mn"r.V'"',,"'r ."m ti umgekipptes Automobil hinein

ie Tobten sind Mary Diron. f.

17 Jahr alt. und Margrt Sottq.
lg f... ... wSbrend Krau Waltn
raron mit dem Tode rinat. Walter
Diron und ldessen Tochter France!.
,(, (n hm hrihrn orderen Sinen de

Automobils saßen, kamen unverletzt
davon. Da 'Automobil schlug um.
au Diron beim Herannahen de, Zu
ati durch die geschlossene Barriere
durchzufahren versuchte.

Di, Progressiven.
N w g 0 r k, L3. Fekr. Der Kon

greßabgeordneie Victor Murdock von
ansa, ist zum Vorsitzer de, Ratio

nalkommittees der Progressiven Par
tei erwählt worden. 2icseS wurde in
einer am Sonntag veröffentlichten Er
klärung bekannt gegeben.. Er ist dir
Nachfolger Von Senator Joseph M. 9.
Diron von Montana, der mit Rücksicht

auf sein Privataeschäfte. die ihn an
seinen Heimathsftaat fesseln, vor eini

en Wochen das Amt bei Vorsitzer
deS NationalkommitteeS niederlegte.

ObSnglandihndurchlSßt.
Charleston, S. C.. 23. Febr.

Der Dampfer .St. Helena ging am
Sonntag nach Rotterdam in See. Der
Dampfer hat ine Ladung von 8000

Tonnen do Nahrungsmitteln und
Kleidungsstücken an Bord, die von den
Bürgern on Nord Carolina. Süd
Carolina und Georgia für die noth
leidenden Belgier beigesteuert worden
sind. . . . .

American Legion

Unter diesem Name soll ri Reserve

ttttt - ediente? Sildat
Milizer geschaffe werden.

Er . Präsident Roosevelt
begeisterter Förderer

de Plane.
N e w I 0 r k. 28. Febr. Am Sonn

tag Abend wurde hier formell die Bil
dung einer Organisation bekannt ge

geben, die den Namen .American Le
gion- - führen und eine Art Reserve
für die BundeSarmee im Kriegsfalle

bilden soll. Tie Ankündigung erfolgte

dnrch Kapitän Gordon Johnston, den

Adjutanten de, Generalmajors Leo- -

naro Wood, dem ommanoeur 0

östlichen TepartementS. im uftrzgk
einet Anzahl Offiziere fc Heere?

.

und der Marine, die in außerdienit'
..,.t rfn flslön tät in... fi ffet naeleac.

r,T-tt,- w
,

heit zusammen mit emer Reihe von

Zivilpersonen wirken. Kapitän John- -

stou erklärte, daß die Absicht vorlegt,

ein Reservckorp, von otiva 2Z0.0l

m '300,000 ehemaligen Bundessot- -

baten und MUtztruppen zu icyaffen,

daß im Nothfall ohne weitere einbo!
rufen merden innn.

.u eneralinaM Wood hat in unosst
w , . . - ... I

S'euer Wetze ,ne uiiimmuna ju
dem Plan gegeben und öl.Prafioenk
Rooselt hat in einem längeren I

Rri-- s Nln indalsirt. Ct bemerkt !

'
in dein Schreiben:

,.S hii.r .nor.i1UI 4.w vu.. w v v " l.ji m.i: ..iAs:(...yc 14119 iiiu wcuiiucii uii;uitijtii,
.o olle ern lticy. om es nia zu ei
nem rieg kommen wird aber da
sicherste Mittel zur Verhütung eine
Kriege ist, sich auf einen riez vor.
zubereiten und der einzige Ausweg,
um Bcrnichtung und Schmach in .
nem riegr...,u rnigeuen., in eine

r . 1

dereikung ,ur venielven, fomoyl was
dasl Landheer wie auch Marmctrup.

en anbetrifft. I

Im Falle neö Krieges wurde ich

den Kongreß um die Erlaubniß an
gehen, eine Kavallcriedivision organi.
siren zu dürfen, da heißt, neun Re
gimentr. Ähnlich dem Regiment, da
ich in Kuba befehligte und zwcifel.
ohne würden diese Regimenter zum
größten Theil au, Mitgliedern . der
.American Legion" bestehen. . denn
all ein Krieg ausbrechen sollte. ' ist
eine Zeit übrig Truppen einzuüben,
. Büir hättpit tn hen Norbereirun.

a?n Kr ki ffnMitiisliifat pin Kri?.
i Mi hMm WnfifiniA kis?

Kriege vor nunmehr sieben Monat?
beginnen sollen. Man kann, bei einem
so furchtbaren absolut nicht

sein, ob .mZ nicht schließlich

K :l?.
Erkenntniß der Thatfache zu kommen.
nii- - KÜN? ..nnm-kpi- t für tapn' "

riea wir trr; - . -
Die Legion wird, wie Kapitän

?bnston erklärte, unter den (Sesetjrn
New Aork inkorporirt

, v ..v mw,,i;v. .w,wvcu uuu wiu.i
sich in erster Linie aus gedienten
Truppen de Heereö, der Marine und
oer snuz reiruiirpen. ,varen au- -

berdem auch alle Patriotisch gesinnten
vurger wiulonrmrn ,,no.

Wichtige Erfindungen,
a s h 1 a 1 0 n. 2 ff 28 ?fr

Sekretär Lane vom Tevartement deö
nnrn nnh , ?nnt fipfnnn

daß Dr. Walter F. Rittman. ein Ehe--

mi,- - im 9J?intnutmi. nack iakre.
inon ffrt-rimtP- n ihvi für di- -

amerikanische Industrie hochwichtige
Erfindungen gemacku hat. Durch die

raffine,! in den
werden

Stand gesetz?
Ort- -

ihre
Gasolinproduklion um 20 Prozent
zu vergrößern und durch die andere

. .ir .w : c .a r : r. O i
VT inouna iwro r nwuia). au rv,n,ts... rT.,r .. m-- .r'rr.' 1 ATsivstoffe herzustellen, biökzer
bicsfS Probuft fast auöschlieblich mil '
TP it4t ht.tiin tatowKAH I v

.cutiuuiiu .1 wiHt- -

Dr. Rittman ist um Patentirung sei
ner Heiden Erfindungen , eingekom
men. um eine Monopousirung oersel
den zu verhindern und wird sie dann
dem amerikanischen Volk widmen.
Bringt deutsch Waaren.

, OTatf. 9 ft'firunr
amerikanisch Dampfer .Nebraika".
der mit einer Ladung Baumwolle ton
Galveston nach Bremen gefahren war,
traf am Sonntag auf der Rückfahrt
kn.... .....mit .. s'ntiimn hiitf(f. mnn,

V""- - I

rn im ßbto,i In
ta r?ftn8fn" tnnr hn

Februar abgefahren uyd war sehr
daid von einem engii en reuzer an
aekakten irnb nack Stornowav atlra&l
möThfn r,i ,b?attz- - f. ns
und der Kapitän wurde von den eng
sischeg Behörden darüber interpelliri.
ob er Oel an deutscheUnterseeboote
abgegeben hab.' Nachdem er di Be im

börden davon überzeugt tiatj. das, die
se, nicht der Fall gewesen, wurde ihv
gestattet, die. Fahrt fortzusetzen. Znnenl'

Ciofür
diese Frau lakn

Der Xrdi, e sie für Litte S. 7i&i's Lesetoble H$m$tb
iq.hlte, velche, ihr xe '

esdheitie.
r!?,. . .I h,i, nut r.te süx Jhtt Zkkdlzi, ,k,a,, , ch

mit Q lfl Dntr,,' li wen Ut Tokio
lich ÜiiietJt. Ich

1 leide 8t ich, ta ifuf 911 ßnidwelch, t
irtitfenben rntt'ta

n in slyinsi UU
Ich kan nicht lku,ür Lqdii, ,.
tarn' ,gttblek?moöLl Pill
sagn, t fi (0 tfl
1üc mich gtt)n h.

3a rtn ick

jet oHtu Q)tfnttbruJÄffly:d sunden o u), z rja&i,."

n.ü.'v
' sra. a an ,kg,nn ,r

0 Vranüb,l lidet, sollt dt Hiffnnni.usgii,. bi . Lvdi, V,.k,am',
ompound eine richt,, Prob, ,,.

tnnnTt- -

k,,s bxrShmte Heikmiitkl. desie rnebu
VVW Vpano,ytl .

IIHuri.la unk ftrAutrn ferrn,nnt flflB. Bsll
I HlflC1 ltUNiciH öiir,,, 11sich, , mrbr i tmt 3' m

lege Fn ,'A,utk U ,

M7t? "
mK9 2t de, geringsten gweifel

daröber Habe, d Lydia U. Pink
ham's Vegetable llomponnd Jh,
mnn a,re, Hik inai:t.. u.v;.:.. rr. ...kk.IV" ItVIVkNC VV lv!l1v. min. stf.' T ' " I ' VT'.
Brie toirk tn F, ,lsf,et.

lefe bentwirtet uw 1

ttrngstc ettrae, ehaue, mma.
. .. ..ro e. an oer aistiermuncung,

Ih-- tt 11. ,..,, i.x. ii.M.... t
m.V.. nnaiiiiiu.
. v I . t .,,. k t .

1 1$ t Jlutroth ging die Sonne un
Mb w w? .. k,'

stampf gewesen .aber der Sieg war
nrW btr gfinb slul rdntn gltnu.

m vertrjeben. der Bahndamm .vor
unfl von

. .
me ner omvaan aenom

7 T " m o
men. Die letzte Athempaust vorm
Sturmangriff hatte noch viele Opfer
gekostet, auch mich und meinen gelb
Wedel kampfunfähig semacht. Nun laz
er neben mir hinter einem Strohsei
men. und .nach unb nach krochen auch
die andern Verwundeten zu ihrem
Hauptmann heran, in Jammer
wurde laut, hier und da nur ty Stöh.
nen, da von unindrücktin Schmerzen
kundgav: alle vertiarte stille, yreybe.
oag va, ung psr ,cy, um,on,r
gewesen war. Die Nacht brach herein:
da ertönte da, Signal .Sammelnd
vie omoagnirn iiuirikn urua zum

Sammelplatz: auch mein Leute kamen
wieder und wollten UN, soweit es

ing, mitnehmen. Aber e, hatten nur
to"i8e mitgeschleppt werden , können,

un ""jf "i0"' (?r

SSZmS
" " ll "V .

mtt dem Tode deiegeit. z?r yeiny hat.. ... v- .- L...-.- - ei7i.f ni.j
e..... ,.t ",,nl t

'Un tafojmm vor unfern Strohfei
mfn...... m,W...- -f.,r. wr tadum m

vor Sicht, ober Nicht vor M

feindlichen Feuer. Kaum hatte man, .tdeckt. so ging ein Geschoßhagel
QUf Mi nieder, daß wir da Nicht biet'

konnten. Wer noch kriechen konnt,.
versucht einige hundert Metes rück
wärt, in den daö Feld durchschneiden
den Wassergraben Deckung zu finden,
Wir andern hatten un, tn un,er
Schicksal ftfltMN MUfftNi WNN Nicht

einige tapfere Wehrmänner. die zu un.
serm Schutze zurückgeblieben waren.
in heldenhafter und umsichtiger Weise

gerettet hätten Aus Zeltb . nen

"'i T.' Ii ".TH
" - ü VJZmSS.f&l Rettern kXiil,

zwei biebere TKüringer Lanbweh,
- ..- -k t e.. k,.,."' : iv"- -

gethan. Den todbringenden Weg.dom
Wt raöen nach dem Slrvy

U f.. mu
n t .damit noch ine...Anzahl

h,rmunittr ParnerslÄtn nertliil. u
lebt klavvte D. körperlich und seelisch

zusammen; da hör ich noch die einfa
cken. aber so dringlich mahnenden
Worte von S3.: Komm hoch, wir wol'
Jen noch einmal gehen; sind Ja un
ser Kameraben. Und sie gingen wirk
lich noch einmal und brachten wieder

nen Kameraden zurück, .uns .

sind fur ihr muthige, Weryaiten w
Unteroffizieren befördert und mit dem

Eiiernen reu, ausgezeicynn wown
Den besten

'
Lobn' aber finden' . . .

diese, vei
dkN Getreuen VON OUaCtfl)l IN vk
Bekrikdisuna darüber, daß sie ihren
Hauptmann und Feldwebel und ffkh.

rr mvrn b v'--

Eriterisevanre.
ForschungSreisender: .Hier tibe?.

sck?ritteil wir die Grenzen der Ltvili.
satim, und sanvcn 'enzcyen rr rwaz

Uriustande."
Modedame: .Ach, dort mal in den

neuesten Moden sich zeigen js kän.


